
Typ" SMtR

TEISTUNGS-MESS-SENDER 100 kHZ...30 MHz

Eigenschoften

Frequenzbereich

unterteilt in.
Fehlergrenzen der Frequenz

Ab les u ng

Frequenz-Feinverslimmung

Ausgong

Moximole Ausgongssponnung on 60 Q

bei 100 kHz...10 MHz
bei l0 MHz .. .30 MHz

EMK (Rr = 60 Q) stetig regelbor in den Stufen

EMK über Zusolzteiler (Ri = 60 O)

Oberwellenonteil

Sponnu ngs- und EMK-Anzeige

Feh lergrenzen
der Sponnungsfeilung
der Sponnungsonzeige.
der EMK-Anzeige

) Bestellnum mer BN 41001

,l00 kH2...30 MHz

0,1 . . .0,3/1/3/10/30 MHz

ri%
ouf mit Bereichscholter gekuppelter
Trommel-Lineorskolo, 350 mm long

direkt geeichte l00teilige Sko lo,
rel. Verslimmung pro Skolenteil l0loo

l3 mm-Buchse (konzentr.)

etwq ]0 V
etwo 5 V

I .. .10/30/100/300 mV/l/3 V bzw.

-60 . . . -40/-30/-20/-10/0/ + 10 d6

I . . . 10/30/100/300 pV/l/3 mV bzw.

-120 
. . . -100/-90/-80/-70/-60/-50 db

rd. 20lo (Betriebsort >unmoduliert<)

durch Instrument mit V- und db-Eichung

|t0% t 0,5 pv
:! 8% v. E. bei 60 a-Abschluß
! 4o/o v. E.
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LEISTUNGS-MESS-SEN DER SMLR

Eigenschoften {Fortsetzung)

Fremd modulotion {AM)
bei Trcigerfrequenzen ) 500 kHz .

bei der Trögerfrequenz 
,150 

kHz .

Bedorf on Mod u lo tion s s po n n u ng

Eingongswiderstond.
Frequenzmodulolion bei 900/0 AM.
Eigen modu lotion {AM) .

Netzq nsch luß

Abmessungen

Gewicht

30 H2...7 kHz, 0...900/o
30 Hz. .. l0 kHz, 0. ..70%
30 H2...5 kHz, 0...700/o
etwo 70 mV/o/o

>8000
{ I x l0 a

]000 Hz, 30%
110/125/150/220 V, 40.. . 60

Mod.-Grod
Mod.-Grod
Mod.-Grod

Hz (60 VA)

ffi
540 x 234 > 378 mn {R&S-Normtos en Große 56)

27 ko

Au{goben und Anwendung

Für viele hochfrequenztechnische Messungen, sei es im Rohmen der Forschung, Entwicklung und Fertigung,

sei es bei der Reporotur von Hochfrequenzgerölen oder zu ihrer Uberwqchung, benötigt mon einen Hoch-

frequenzgenerofor, der in der Loge ist, genou definierte sponnungen von einigen Mikrovolt bis zu einigen

Volt quch on niederohmige Verbroucher zu Iiefern. Der Leistungs-Meßsender Type SMLR steht in dem Fre-

ouenzbereich von 
,l00 

kHz bis 30 MHz ols eigen- und f remdmodu lierborer Meßgenerotor für diese Auf-

goben zur Verfügung. Durch die von ihm obgegebene hohe Sponnung können Messungen on Fillern usw.

ohne Zuhil{enohme von Verstdrkern oder hochempfindlichen Meßgerdten ousgefÜhrt werden.

Arbeitsweise und Aufbou

Der Leislu n g s-Meßsender SMLR besifzt eine Steuerslufe in Dreipunkt-Scholtung, die mil einer Leistungs-

röhre bestückt ist. Die hier erzeugte große Hochfrequenzomplitude lößl eine lose und doher rÜck-

wirkungsfreie Ankopplung der dorou{folgenden Leistungsslufe zu. Letztere qrbeilel zur Erzielung des gulen

Wirkungsgrodes in B-scholtung. Zur optimolen Anpossung und zur Kleinholtung des Hochfrequenz-Klirr-

fqktors ist der Anodenkreis obgestimmt. Zur kontinuierlichen Regelung der Ausgongssponnung dient ein

ohmscher Sponnungsleiler. Die Sponnung wird mit dem eingebouten lnstrumenl gemessen; sie konn direkl

ousgekoppelt oder ols obersponnung on einen Stufenregler mit stufen von l:10 und einem mqximolen

Teilungsverhöltnis von l:'1000 gelegt werden. Hinler den Stufenregler lößt sich zur Erzielung kleinster

Ausgongssponnungen ein weiterer eingebouter fester Teiler 'l 
'1000 

scholten. Die Leistungsstufe ist gitter-

modulierbor. Die gewcihlte Anordnung eignet sich ouch besonders fÜr große Modulotionsgrode. Die Eigen-

modulotion erfolgt durch einen eingeboulen Modu lotionsgenerolor'

Der Le istu ngs-Meßsen der SMLR ist durch ein Aluminiumgußgehciuse, welches sich im lnnern des ous Stohl-

btech gefertigten Gerötekqstens befindet, sehr sorgföltig geschirml, wobei gleichzeitig fÜr gute Wdrme-

qbfuhr durch große oberflöchen und gule LÜftung sorge gelrogen isf; hierdurch wird der Einloufvorgong

klein geholten. Zur definierten Einstellung von kleinen Frequenzverstimmungen (Bondbreitemessung), ist

der Meßsender mit einem on beliebiger Stelle des Gesomlfrequenzbereiches einkuppelboren geeichten

Feintrieb versehen, der durch die Verwendung eines logorithmischen D reh kon densotors bei ollen Frequen-

zen eine konslonte Verslimmung von I Promille ie Teilstrich ergibt'

Röhrenbestückung: 2 x E L 803, I xEB 91, I xECC 81

Änderungen, insbesondere sotche, die durch rechnischen Forischrill bedingt sind, vörbeholtenl
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